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Die Hits in Deutschland

Cliff Richard

>Rote Lippen soll man küssen< >rSag ,no. zu ihm<

Die Beatles

>l want to hold your hand<

>A hard day's night<. >She lovs5 ysu*

Bernd Spier

1964.
l ia r t in  Luther  K ing erhä1t  den Fr iedenenobelpre ls

I

nAlexis Sorbasn nit  Anth.ony Qulnn kornmt ln die Kinos
i

Nightrr

Mary Quant krelert den l , l lnl-Rock
t

Casslus Clay wi rd  Wel tne is ter  lm Superschwerget lcht

+

OlJnnpiad*e in Tokio

Der 1..tr 'C KöIn r ird Deutecher tr\rßbal lmeister

l|

Beglnn der Bürgerrechtsberegung in Anerika

Jean-Pau1 Sartre tehnt den NobeJlpreis für Literatur ab

>Das kannst du mir nicht verbieten<

>Memphis Tennessee<

Ronny

>Oh my darling Caroline<

Drafi Deutscher

>Shake hands<

Siw Malmkvist

>Liebeskummer lohnt sich nicht<

Rita Pavone

>rWenn ich ein Junge wär'<

Hans",Iürgen Bäumler

>Wunderschönes fremdes Mädchen<

Conny Froboes

>Drei Musketiere<

Manuela

>Schwimmen lernt man im See<

Thomas Flitsch

Wenn der Mondschein...<

Nummer eins in den britischen Charts:

The  Bea t l es :

Can t t  Buy  üe  Love

A llard Day I s lllght

I  Feel  F i -ne

The Searchers :

N 'eedles And Pins

Don I t Throw Your l,ove Away
The  Ro l l i ng  S tones :

It  rs Al l  Over ITow

I l t t l e  Red  Roos te r

fhe Anlnals:

House Of The Rising Sun
The Kings:

You Rea1ly  Got  Me

The Supremes:

Baby love

Manfred lilann:

Do Wah Diddy Dlddy

Erste  Atonabonbe 1n Rotch lna gezündet

I

Erste Skandale mit Oben-ohne-Badeanzügen
t,

Die Beatles drehen ihren ersten Klnofi lnttA Frprd. Oay's
' *

Heinr lch Lübke wl rd  neuer  Bund,espräs ldent
I

@



l lo Sonmer 1959 vor genau 25 Jahren karnen die Beatlee dae erste Mal
aech Deutschland. Zu diesen Jubi läun kommt jetzt thr ereter Fl1rn
tA Hard, -ay'e Nlght 'r  2o Jahre nach eelner Premlere wleder ln dle Klnos.
1964 ga l ten d le  v ier  P l lzköpfe noch a le  Skandalband,  d ,eren Auf t r l t te
Lmuer von hyeterlschem Geechrel Jugendllcher begleitet rurden.
Sle  lebnten e lch gegen d le  a l lgemelne Wehrpf l lch t ,  e ingeschl l f fene
Verhal tensnormen,  e tab l ler te  Übere lnkünf te '  .und Tabus auf .  Schon,
i .hre ine Geslcht gekärnrnten Haare, d, le d,1e Ohren halb verdeckten und
eln  paar  reepekt lose Spr t iche re lchten,  und d le  K le lnbürger  ze ig ten
Anselchen sch leren Entsetzeng.

Di -e  Beat l .es  echufen d le  ers te  t l rk l ich

Dabel  f ing a l les  so harmloe an :

eigenständlge Jugendkultur.

Der  l5 .Jun i  1956 wi rd  n ie  in

e lnem Geschichtsbuch s tehen. ,

Und doch war  es e in  Tag der

Gesch i ch te  sch r i eb ,  a l s  e l n

gewlsser  Paul  Mc Car tney,  14

Jahre alt  zum Konert der Grup-

pe QuarrJmen radel te ,  deren

Boß  e ln  g robsch läch t i ge r  Ke r l

naaens John Lennon war. Nach

dem Konzer t  nahm Paul  e inem d ie

Gi . tar re  weg und sp ie l te  e inen

Song.  John war  z ieml ich beein-

druckt  und f ragte ihn ob er

n i ch t  be i  se ine r  G ruppe  n i t -

s p i e l e n  m ö c h t e .  P a u I  s a g t e  j a

und John feuer te  den b isher i -

gen  G i t e r r i s t en .

Zwe i  Jah re  spä te r  ho l t e  Pau l

se i .nen Schul f reund George

Harr ison zu der  Gruppe.  Ende

1959 Iösten s ich d . ie  Quarry-

nen au!.

Später  kam John d ie  Idee ,  e lne *
Band, mlt dem Namen nLloondogstt

zu gründen.  A1s tsass is ten enga-

g ie r t e  e r  den  S tuden ten  S tua r t

Sutc l i f fe ,  d ,er  le ider  kaum Ah-

nung vom Baß-Spie len hat te .  Be i

Auf t r i t ten mußte er  deshalb  im-

ner nit  den Rücken zun Publikum

stehen,  d ,ami t  n iemand merkte ,

r le  wenig  Akorde er  e igent l ich

behemsch te .

D ie  Ze i t  p Iä t sche r te  dah in  und

auch die Llocndogs gingen bald

unter .

A l s  e i n  Ta len twe t tbewerb  aus -

gesch r i eben  wa r ,  me lde ten  s i ch
Qeorge, John, Paul und Stu

r r leder .

Dleema1 ttrug dle Band- - - g t - - - !

den Namen r rS lver  Beat lesr ;  a ls

Schlagzeuger war Jonny Hutch

dabel. Die Gruppe gerann den

Wettbererb und, bekan elnen Ver-

trag für elne zreiröchlge

Schot t land-Teurnee a le  Begle i t -

band.

Aus den r rS i lver  Beat lesr f  rn t rden

d ie  r rBea t l es f t .  195o  kamen  s i e

zum ersten l{al nach Deutechland.

Sie  wechsel ten noch zwei  i {a1

den Schlagzeuger ,  b is  s le

Ringo Star r  engagier ten.  Zu

der Zeit hieß ihr Nanager schon

Br ian  Eps te in ,  Bes i t ze r '  e l nes

Scha l l p l a t t engeschä f  t es .  S tu

ha t t e  d l e  Gruppe  ve r l assen .

Dann war der Lloment gekornmen:

D ie  Bea t l es  i n  P la t t ens tud lo .

Insgesa^mt 17rna1 mußten s ie
r r love me don sp ie len,  ehe Br ian

zu f r i eden  wa r .  Am 4 .Ok tobe r  62

wurde rr love me dofr in England

veröf fent1 j .cht .  Der  Tr iumphzug

d e r  B e a t l e s  k o n n t e  b e g i n n e n . . .

Be i  ih rer  dr i t ten Tournee 1963

begann der  r icht ige Trubel .

Zum ers ten I ' la1 1öste d ie  Gruppr
tu .mul te  aus,  gab es e inen Ein-
t r i t tskar ten-Schwarzmarkt .  D ie
Bea t l es  b rauch ten  l e i bwäch te r ,
mußten s ich iu  Hote1s vor  ihrer
Fans  ve rs tecken .

D le  Bea t l es  ha t t en  d ie  d re i

här testen aber  auch er fo lgre ic i

ten Jahre vor  s ich.  S le  drehter

d ie  F l lme r fYeah,  Yeah,  Yeah"

und,  r tHe1prr ,  tour ten auf  der

ganzen We l  t ,  kamen of t  wochen-

lang n icht  au6 den Pla t ten-

s tud ios n icht  raus,  waren Star -
gäe te  be i  a l l en  g roßen  W-

Shows.

1965 ver l ieh König in  E l isabeth '

den v ier  P11zköpfen den Orden
fr l ' lember of Brl t ish Empire'f  ob-

wohl  e in ige konservat ive Abge-

ordnete n icht  vers tehen konnter

warum die ehrwürdige Königin

d iesen Schre ihä lsen e ine der

höchsten Auszeichnuneen ver l ie l

D ie  cea t l es  ha t t en  genug  von

de r  hek t i schen  Ze i t .  Auch  im

S tud io  g l ngen  s i e  d i e  Sache  ge .

ruhsamer an.  tm Juni  196 ' t

ersch ien ihre  LP ' 'Sergeant

Peppe r r s  Lone l y  Hea r t s  C lub

Bandn.

Nach dero Tod ihres l.lanagers

Br ian Epete in  im Jahre57 war

d ie  S i t ua t i on  de r  Bea t l es

schwier iger  gerorden.

l angsam leb ten  s i e  s i ch  aus -

e inander ,  und nan wußte,  das

E n d e  w a r  n a h .  A n  1 o . 4 . 1 9 7 1

erk lär te  paul  auf  e iner  Presee

kon f  e renz ,  daß  e r  d i e  t sea t l es

ver lassen würd.e und somi t  d . ie

Gruppe n lcht  mehr  ex is t ieren

würde.  ,

Masgebl iche Gründe dafür  waren
wohl  das verwöhnte l l i l l ionärs-
töchter le in  l inda Eatman,  für
das Paul  s ich erwärmterund.
d ie  Japaner in  Yoko ono,  d ie
s i ch  John  geange l t  ha t t e .

Nach der Trennung ging jeder

se ine e igenen lTege.  George
produz ier te  wei terh ln  Songe,

Ringa nachte Fi lme und paul

ep ie l te  be i  den lY ings.  John

käimpf te  b is  zu se iner  Ermor-

dung rn i t  spektakuLären Akt i -
onen für  den Fr i -eden.
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